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Nachrichten

Bibelwoche zum Thema
Feiern und Fürchten
Singen Unter dem Titel „Vom
Feiern und Fürchten“ lädt der
Arbeitskreis Christlicher Kirchen
(ACK) zur ökumenischen Bibel-
woche ein. Im Mittelpunkt steht
das Buch Ester, eine spannende
Erzählung über Mut, Bedrohung
und Vertrauen. Am Dienstag,
19., Mittwoch, 20., und Donners-
tag, 21. Mai, jeweils 19 Uhr, sind
Interessierte eingeladen, über
zeitlose Fragen nachzudenken
und neue Zugänge zur Bibel zu
entdecken. Die Treffen finden in
der Unterkirche von St. Josef,
Worblinger Straße 14, statt. Ein-
geladen sind alle – ob erfahren
im Bibellesen oder einfach neu-
gierig auf neue Impulse. (pm)

Schwarzwaldverein
lädt zu Wanderung ein
Tengen Der Schwarzwaldverein
führt mit Wanderführer Matthi-
as Back am Freitag, 22. Mai, eine
Feierabendwanderung durch.
Die 20-Kilometer-Tour führt ein
Stück über den Premium-Wan-
derweg Wannenberg Tour, geht
über den Postweg zum Worberg
und über Uttenhofen und die
Mühlbachschlucht zurück. Die
Wanderung eignet sich für sport-
lich Ambitionierte, die auch
bergauf einen Durchschnitt von
fünf bis sechs Stundenkilometer
laufen können. Anmeldung:
matthias_back@web.de oder
0179/6791551. Treffpunkt: Reha
Mick, Tengen, 18 Uhr. (zel)

Schnitzeljagd mit der
BUND-Jugendgruppe
Gottmadingen Die BUND-Ju-
gendgruppe erkundigt Gottma-
dingen am Freitag, 22. Mai, 16
bis 18 Uhr, mit einer Schnitzel-
jagd. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Wetterfeste Kleidung
und gutes Schuhwerk empfoh-
len. Bei zu schlechtem Wetter
wird ein Alternativprogramm
angeboten. Eine Schnupperteil-
nahme kostet 4 Euro. Mehr In-
fos: 07731/ 977103 (14 bis 17
Uhr) oder freiwillige.nsz.he-
gau@bund-bawue.de. (pm)

Kanu-Club Singen bietet
Schnupperpaddeln an
Singen/Moos Der Kanu-Club Sin-
gen (KCS) bietet am Samstag, 13.
Juni, 10 bis 15 Uhr, allen Interes-
sierten, die Kanusport im Verein
kennenlernen möchten, ein
vierstündiges Schnupperpad-
deln als Einstieg in eine einjähri-
ge Probemitgliedschaft an. An-
meldung unter www.kanuclub-
singen.de. Die Veranstaltung fin-
det beim Bootshaus des KCS
in Moos statt. (pm)

Viele Hände schaffen
Hohentwiel-Kunstwerk
Bei der Mitmach- und Malaktion „Singen
malt gemeinsam – der Hohentwiel ent-
steht“ im Einkaufszentrum Cano haben
kürzlich viele Besucher gemeinsam ein
großformatiges Kunstwerk geschaffen.
Initiiert wurde das Projekt von der
Künstlerin Claudia Marx im Rahmen
der 6. See(h)arte mit der „Art and Shop-
ping“ im Cano. Bei der Aktion entstan-
den individuelle Motive auf 165 Mal-
plättchen, die sich zu einem Gesamtbild
des Hohentwiels im Format 124 mal 164
Zentimeter zusammenfügen. „Es war
beeindruckend zu sehen, wie offen und
mit wie viel Freude die Menschen mit-
gemacht haben“, sagt Claudia Marx.
Das Werk sowie ein Plakat mit allen Na-
men der Mitwirkenden ist noch bis
Ende Mai im Untergeschoss des Cano
ausgestellt. Dann wird es versteigert:
Gebote können bis zum 27. Mai online
über die Plattform Kunstkaufhaus abge-
geben unter https://kunstkaufhaus.ch/
de werden. Die Hälfte des Erlöses wird
an das Kinderheim St. Peter und Paul
gespendet. (pm) F O T O :  C L A U D I A  M A R X

Gottmadingen Noch schneller im Netz:
Nach Jahren der Vorbereitung und
mehreren Rückschlägen ist der geför-
derte Glasfaserausbau in Gottmadingen
erstmals im Alltag angekommen. Bei ei-
nem Pressetermin nahmen Gemeinde,
NetCom BW und beteiligte Firmen die
ersten Kundenanschlüsse in Betrieb.
Den Auftakt machten Unternehmen in
den Gewerbegebieten, die nun gigabit-
fähige Bandbreiten nutzen können.

Bürgermeister Michael Klinger
sprach von einem wichtigen Moment
für die Gemeinde. Die NetCom BW hal-
te Wort und ziehe den Ausbau Schritt für
Schritt durch. Für die ersten Betriebe sei
der Mehrwert der Glasfaser sofort ver-
fügbar. Zudem erinnerte Klinger daran,
wie lang der Weg bis hierher war. Als
zwei Glücksmomente bezeichnete er,
dass geförderter und eigenwirtschaftli-
cher Ausbau zusammenkamen und die
Gemeinde die NetCom BW und COOF
als verlässliche Partner habe.

Fast 300 Kilometer Leitungen
Der geförderte Abschnitt umfasst rund
570 Adressen. Das Backbonenetz ist
vollständig hergestellt. Im Gewerbege-
biet Goldbühl, im Industriepark und
nördlich der Bahnlinie sind die Hausan-
schlüsse fertig. Auch die unterversorg-
ten Adressen in Petersburg bei Randegg
sind baulich erschlossen. Derzeit laufen

noch Restarbeiten, vor allem an
schlecht versorgten privaten Adressen
im Norden und Süden von Gottmadin-
gen sowie in Bietingen. Insgesamt geht
es um 44 Kilometer Tiefbau, 120 Kilo-
meter Leerrohre und fast 300 Kilometer
Glasfaserleitungen. Die Investitions-
summe beträgt rund 5,1 Millionen Euro,
90 Prozent tragen Bund und Land.

Parallel bereitet die NetCom BW den
nächsten Schritt vor. Zusammen mit
dem geförderten Ausbau sollen in Gott-
madingen, Bietingen, Ebringen und

Randegg bis zu 3350 Adressen einen
Glasfaseranschluss erhalten. Etwa 2780
davon entfallen auf den eigenwirt-
schaftlichen Teil. Die Vermarktung da-
für hat das Ziel deutlich übertroffen:
Rund die Hälfte der möglichen An-
schlüsse, also etwa 1400 Bestellungen,
liegt vor. Die Bauleistungen sollen bis
Ende Juni vergeben werden, danach fol-
gen finale Planungs- und Genehmi-
gungsschritte. Im besten Fall kann der
Ausbau im Spätsommer beginnen,
wenn der geförderte Abschnitt abge-

schlossen ist. Für Interessierte bleibt das
Thema aktuell. NetCom BW weist da-
rauf hin, dass sich Kundinnen und Kun-
den weiterhin melden können. Wer den
Anschluss möchte, sollte allerdings
nicht warten, bis die Baukolonnen an
der eigenen Straße vorbei sind. Dann
werde ein späterer Anschluss deutlich
schwieriger.

Wie wichtig schnelles Internet für Be-
triebe ist, machte Bernd Schöffling von
der Eckert & Graf GmbH deutlich, deren
Anschluss zu den ersten aktiven gehört.
Die Datenmengen stiegen exponentiell,
erklärte Schöffling. Glasfaser sei deshalb
eine notwendige Voraussetzung, um
den Standort zu erhalten. Technisch
setzt die NetCom BW auf ein passiv-op-
tisches Netz mit aktuellem Standard.
Eine Batteriepufferung soll dafür sor-
gen, dass das Internet im Falle eines
Stromausfalls nicht sofort ausfällt.

Der Startschuss ist gegeben und symbolisch wird bei einem Termin gemeinsam der rote Knopf
gedrückt (von links): Michael Lisa, Heinz-Dieter Restle, Bernd Schöffling, Gottmadingens Bür-
germeister Michael Klinger, Oliver Rohleder sowie André Bandeira, Artur Amorim und Kevin
Kennedy von der COOF GmbH. F O T O :  R E N E  R E I T E R

Erste Glasfaseranschlüsse sind aktiv
➤ Nach jahrelangem Warten

endlich schnelleres Netz
➤ Nach Betrieben folgen

weitere Privatanschlüsse
Der Weg zum Glasfaserausbau begann
im Jahr 2020 mit ersten internen Über-
legungen in der Gemeinde. 2021 folg-
ten Antragstellung und Zuwendungsbe-
scheid für weiße Flecken und Gewerbe-
gebiete, 2022 kamen die Schritte für
graue Flecken hinzu. 2022/23 wurde
der Netzbetreiber ausgeschrieben.
Nach dem Spatenstich mit SOLI im April
2024 brachte deren Insolvenz das Pro-
jekt ins Stocken. Zwar wurde im Juni
eine Fortführung vereinbart, im August
stellte SOLI die Arbeiten jedoch ein.
Nach einer Neuausschreibung startete
der Tiefbau 2025 neu geordnet wieder.

Eine Chronologie

V O N  R E N E  R E I T E R

Beim Besuch des Golfclub Steißlingen
e. V. erhielten die Teilnehmenden sowie
die WildCard-Gewinner spannende
Einblicke in den Golfsport. Auf dem
sonnigen Platz in Steißlingen wurden
sie von Vorstandsmitglied Bernd Sutter
sowie Golf-Pro und Trainer David Pugh

begrüßt, die den Club vorstellten und
den Weg bis zur Platzreife erklärten.

Anschließend konnten die Teilneh-
menden selbst aktiv werden: In zwei
Gruppen vermittelten Pugh und Sutter
die Grundlagen des Abschlags und
Puttens und gaben hilfreiche Tipps

direkt auf dem Platz. Schnell wurde
deutlich, dass Golf weit mehr ist, als den
Ball möglichst weit zu schlagen. Tech-
nik, Konzentration und Präzision spie-
len eine wichtige Rolle. Die Teilnehmen-
den hatten viel Freude daran, die
verschiedenen Bewegungsabläufe aus-

zuprobieren und den Golfsport als span-

nende neue Erfahrung kennenzulernen.

Für den krönenden Abschluss sorgte ein

gemeinsames Texas-Scramble-Übungs-

spiel für einen gelungenen und sportli-

chen Ausklang des Tages.

Besuch beim Golf Club Steißlingen

Aus dem Geschäftsleben 
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